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Haß aus Liebe
Roman nach englischem Mstiv

Autorisirte freie Bearbeitung von Max von Weisxenthuru
Fortsetzung

Ich kenne das Fräulein de Ferras nicht nahm der
Graf alsbald das Wort Gestern abends machte ich einen
Spaziergang durch den Wald und kam bis zur Forstab
grenzung von Deeping Hurst und Scarsdale ich ging
den Psad entlang welcher längs der trennenden Einfrie
digung sich dahinschlängelt und lehnte mich sogar eine
Weile an dieselbe Da sah ich auf dem jenseitigen Waldboden
Karl Allanmore mit einer Dame dahinschreiten sie weinte
und schien ihn angelegentlich um etwas zu bitten sie war
groß schlank gewachsen hatte dunkles Haar und schien
so viel ich unterscheiden konnte sehr schön sie sprsch mit
großer Lebhaftigkeit Sir Karl wendete sich plötzlich um
und nach meiner Richtung zu ob er mich gesehen weiß
ich nicht doch entfernte ich mich rasch denn ich wollte
nicht daß es aussehe als ob ich den Lauscher spiele das
ist alles was ich zu berichten weiß

Verzweiflungsvoll hafteten Lady Allanmore s Augen
auf ihrem Vater

Es giebt noch einen der uns Auskunft zu ertheilen
im Stande ist sprach der Freiherr es ist dies der Groom
er war es der Deinen Gatten zuletzt gesehen

Er läutete und befahl den Groom herbeizurufen
Wenn ich um zwanzig Jahre jünger wäre würde

ich Karl folgen bis ans Ende der Welt um ihn für seinen
Verrath an meiner Tochter zu züchtigen dachte der alte Mann

Bleich und verstört stand der Groom nach wenigen
Minuten vor seiner Herrin

Herr Baron fordern Sie nicht daß ich vor My
lady sprechen solle bat er ich bringe es nicht über das
Herz ihr weh zu thun doch der Freiherr unterbrach ihn
ernst und streng

Sie müssen die Wahrheit bekennen wo haben Sie
Sir Karl zuletzt gesehen

Gnädigste Herrin sprach der Mann zu Lady Allan
more lieber wollt ich sterben als Ihnen Schmerz zu bereiten

Sprich gebot sie mit matter Stimme ich muß es
ja doch erfahren wann hast Du meinen Gemahl gesehen

Am Ende des Parkes bei der weißen Gartenpforte
ich hatte die Ponnys soeben in den Stall gebracht und
wollte wie dies so meine Gewohnheit noch zur Portier
loge um mein Pfeifchen zu rauchen An der Weißen
Pforte sah ich meinen Herrn stehen und zu einer Dame
sprechen sie hatte die Hände auf seinen Arm gelegt und
blickte flehend zu ihm empor er sprach sehr ernst nach
einer Weile lächelte sie und sie schritten zusammen weiter

Nach welcher Richtung
Gegen die Straße nach Deeping und ich dachte der

gnädige Herr geleite die Dame vielleicht zur Bahnstution
Wir haben dort Nachfrage gehalten wendete Lord

Risworth ein weder Sir Karl noch die Dame find
gesehen worden

Wer war die Dame fragte der Freiherr den Groom
Die junge Französin welche bis vor einigen Jahren

in Beaulieu gelebt hat
Sind Sie dessen gewiß
Ganz gewiß ich habe sie in früherer Zeit oft von

Deeping Hurst nach Biaulieu gefahren und umgekehrt ich
habe bevor ich hierher kam bei ihrer Mutter als Groom
in Diensten gestanden

Es ist gut Sie mögen gehen Der Groom ent
fernte sich und die drei blieben allein schweigend blickten
sie sich an der Freiherr faßte sich zuerst

Ich fürchte die Dinge stehen nicht gut sprach er
ernst Ich verdamme niemanden gerne am wenigsten
Karl den ich wie einen Sohn geliebt aber ich kann nicht
umhin zu finden daß die ganze Sachlage keine sehr rosige
Deutung zuläßt Bianca geh nach dem Zimmer Deines
Mannes und sieh nach ob jener verhängnißvolle Brief
sich nicht vielleicht vorfindet

Ich habe nicht die Kraft die Treppe emporzusteigen
entgegnete sie und ihre bleichen Wangen sprachen sür die
Richtigkeit ihrer Behauptung

Dann werde ich anstatt Deiner nachsuchen entgegnete
der Freiherr sich entfernend

Er war nicht lange abwesend sondern kehrte bald mit
dem Briefe in der Hand zurück er hatte denselben in der
Tasche von Sir Karl s Hausrock gefunden und reichte
ihn nun Bianca dar

Ich habe ihn gelesen Bianca und Kind ich fürchte
die schmachvolle Wahrheit ist die daß Lola de Ferras
Deinen Mann überredet hat mit ihr zu fliehen lies selbst

Der tiefbekümmerte Vater gestand sich während er sah
wie Bianca das Schreiben las daß es leichter gewesen
wäre wenn sein Kind im Vollgenuß ihres Glückes vom
Todesengel abgerufen worden wäre als sie nun dergestalt
leiden zu wifsen und nichts thun zu können um ihren
Schmerz zu lindern

Ich will es nicht glauben rief sie leidenschaftlich
ich will gar keinerlei Beweisen glauben nur seiner und
ihrer Versicherung Weshalb sollte er mit ihr geflohen
sein er hat sie nie geliebt sondern immer nur mich allein
Und mit einem Male entsann sie sich der Drohung Lola s
Jahre mögen zur Neige gehen ehe meine Rachestunde
schlägt vielleicht suche ich sie erst dann wenn er Deines
Puppenantlitzes müde ist

Allbarmherziger Gott war dies ihre Rache schluch
zend sank sie in die Knie bestand Lola s Rache darin
daß sie der Gattin ihren legalen Schutz den Kindern
ihren Vater raubte Und doch fühlte Bianca sich unum

stößlich überzeugt daß Sir Karl nicht aufgehört habe sie
zu lieben wenn je ein Mann sein angetrautes Weib ge
liebt so war Karl v Allanmore dieser Mann gewesen
gerade in der Stunde in welcher er sie zuletzt gesehen
in welcher er mit einem Lächeln mit Worten der Liebe
auf den Lippen von ihr gegangen Es war nicht denkbar
daß er der Mann welchem ihr ganzes Herz angehörte
sie verlassen um Lola s Willen Sie wollte es nicht
glauben Lola hatte ihm geschrieben er aber hatte ihr
der Gattin welche er liebte den Brief nicht zeigen wollen
Lola hatte ihn aufgefordert zu ihr zu kommen und er
war ohne Wissen seiner Frau dem Wunsche nachgekommen
trotz alledem aber glaubte sie nicht daran daß er sie um
Lola s Willen verlassen

Und die Kinder rief sie plötzlich laut glaubst Du
denn Vater daß selbst wenn er im Stande wäre mich
zu verlassen er die Kinder vergessen würde Nimmer
mehr es muß da irgend ein Irrthum oder gar ein
Verbrechen obwalten Er hat mich nicht verlassen mein
Gatte mein Geliebter O Karl Karl kehre wieder sonst
sterbe ich

Alle empfanden es als eine Art Erleichterung als
endlich erschöpft vor Angst und Aufregung die junge
Frau das Bewußtsein verlor und für den Moment wenig
stens dem Elende entrückt war das über sie herein
gebrochen

Fast möchte ich beten daß sie in diesem Zustande
der Bewußtlosigkeit von hinnen genommen werde sprach
der Freiherr Wer hätte jemals ahnen sollen daß ein so
grausiges Geschick mein Kind erreichen könne

Und glauben Sie wirklich daß Karl im Stande
gewesen mit jenem unseligen Mädchen zu entfliehen fragte

Lord Risworth
Ich sehe nicht recht wie ein Zweifel möglich wäre

mein Leben möchte ich darum hingeben ihn schuldlos zu
wissen ihn wieder sür den braven edlen Mann halten zu
können als welchen ich ihn bis nun gekannt aber ich
vermag nicht anders als an seine Schuld zu glauben
Daß das Mädchen ihn liebt weiß ich und wozu kann
ein Weib nicht selbst den klügsten der Männer bereden

Ich werde es nimmer für möglich halten bis ich
es nicht von seinen Lippen oder von den ihren ver
nommen beharrte er Fortsetzung folgt

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
am 16 Februar

Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Prof ör Opel

Am Magistratstische Die Herren Oberbürgermeister
Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe Fubel
Dryander Hildenhagen Steckner Lohausen
v Holly Dr KräheZur Einrichtung von 5 Elementarklassen per 1 April
d I werden nach Vortrag des Herrn Tombo dem Ma
gistratsantrage entsprechend 2710 M bewilligt und außer
dem der Antrag der Finanzkommission angenommen die
in der früher Direktor Scharlach schen Dienstwohnung in
der Sandbergschule wo 4 von den neuen Elementarklassen
eingerichtet werden sollen gewonnenen Materialien zum
Verkauf zu bringen

Ueber Bewilligung einer Zulage für die beim Kanalbau
in der Händelstraße erforderlichen Sprengarbeiten erstat
tete Herr Hildebrandt Bericht Nach dem mit dem
Maurermeister Köhler als Unternehmer abgeschlossenen
Vertrage war für die Aushebung des Erdreichs und Ge
steins der Baugrube nicht die Beseitigung von Felsmassen
durch Sprengen vorgesehen wie sich eine solche wirklich
nöthig gemacht hat Es sind dem Unternehmer hierdurch
gegen den im Anschlage festgesetzten Preis von 1,60 M
pr cM wesentlich höhere Kosten entstanden und es hat
die Baukommission aus Gründen der Billigkeit es für ge
boten erachtet den Unternehmer in angemessener Weise zu
entschädigen Bei der Berechnung der Mehrkosten ist
man zu der Summe von 2250 M gelangt Nachdem
sich auch der Magistrat dieser Anschauung angeschlossen
und der Maurermeister Köhler sich mit einer Zulage in
dieser Höhe zufrieden erklärt hat wird die Versammlung
ersucht die 2250 Mk zu bewilligen Die Summe kann
der bei dem Kanalbau gemachten Erfparniß von 4900 M
entnommen werden auch wird noch bemerkt daß die Zu
lage nicht dem c Köhler sondern den Subunternehmer
Schachtmeister Löther zu Gute kommen werde Die
Versammlung sprach ohne Diskussion die Bewilligung in
der geforderten Weise aus

Die Gebäulichkeiten auf dem von der Stadt zum Zwecke
eines Schulbaues erworbenen Thieme schen Grundstücke an
der Charlotten und Augustastraße beantragt der Ma
gistrat auf den Abbruch unverweilt zur Versteigerung zu
bringen damit der dort beabsichtigte Bau nicht verzögert
werde Herr Kilburger empfiehlt Namens der Kom
mission den Magistratsantrag mit dem Zusätze daß der
Stadtgärtner angewiesen werde alle diejenigen Pflanzen
welche noch zu verwerthen sind auszuheben und daß
ferner die Beleuchtungsgegenstände auf welche von dem
früheren Besitzer Anspruch erhoben werde von der Ver
steigerung ausgeschlossen bleiben Die Versammlung stimmte
dem zu

Die Reguliru ng der Fluchtlinien für die große Wall
straße zwischen Jägerplatz und Fleischergasse wurde auf
Vortrag des Herrn Stein häuf nach dem vom Magistrate
vorgelegten Plane genehmigt nur mit Rücksicht auf die
bereits festgestellte Fluchtlinien Regulirung der Fleischer
gaffe wurde ein vom Referenten gestellter Antrag die
Eckverbrechung betreffend angenommen Eine andere

Fluchtlinien Regulirnng sür die Grundstücke Nr 17 21
in der Langenstraße und für die Straße am Hospital
welche durch eiu Neubangesuch der Wittwe Keller nöthig
wird erhält ans Bericht des Herrn Dönitz nach den An
trägen der Baukommission die Zustimmung der Versamm
lung Bezüglich Genehmigung zur Anstellung eines
Prozesses gegen den SteuerfiSkus führte Herr J R Göcking
aus daß über die Stempelpflichtigkeit der von der Stadt
Halle auszustellenden Schuldverschreibungen über die
31/2 prozentige Theater Anleihe zwischen dem Magistrate
und der Königl Steuer Verwaltung Meinungsverschieden
heiten eingetreten seien indem der Magistrat nur zur Ver
wendung von 1/12 pEt Stempel verpflichtet zu fein glaube
während die Steuer Verwaltung welche die Theater Obli
gationen als für den Handelsverkehr geeignete Werth
papiere ansieht eine Stempelverwendung von 2 Prozent
fordert Um die Ausgabe der Obligationen nicht weiter
hin zu verzögern will der Magistrat den geforderten Stem
pel zwar zur Verwendung bringen jedoch ohne Anerkennung
irgend einer Rechtsverbindlichkeit Vielmehr beabsichtigt
der Magistrat zur Rückforderung des zu viel gezahlten
Stempels den Rechtsweg zu beschreiten und sucht hierzu
die Einwilligung der Versammlung nach Dem Referenten ist
nach den sehr divergirenden Anschauungen darüber welche
Werthpapiere als für den Handels Verkehr geeignete gelten
die eventuelle richterliche Entscheidung im vorliegenden
Falle zweifelhaft gleichwohl möchte er dem Gesuche des
Magistrats durch welchen eine sehr wünschenswerthe Ent
scheidung herbeigeführt wird nicht entgegen treten und
empfiehlt dasselbe zur Genehmigung Die Versammlung
beschließt dementsprechend Zur Ertheilung der Decharge
der Kämmerei I pro 1881/82 schickt Herr Klinckhardt
als Referent die Bemerkung voraus daß sich die Ange
legenheit durch den Tod des zum Referenten bestellten
Kollegen Weinack so lange verzögert habe Die vom
Redner zur Rechnung gebrachten Monita seien sämmtlich
durch Beantwortung des Herrn Bürgermeister Schneider
erledigt und er habe nur noch zu erklären daß die Rech
nung mit großer Accuratesse aufgestellt sei und auch einen
Vermögens Nachweis enthalte

Dieselbe ergiebt in Einnahme 3 637 303 M und in
Ausgabe 3 563 665 M sodaß ein Bestand von
73 638 M bleibt Die Einnahmereste beziffern sich auf
rund 280000 M Die Ausgabereste auf 675 000 M
Die Aktiva belaufen sich auf rund 9 487 000 M Die
Passiva auf 5 445 000 M fodaß ein Bestand von über
4 Millionen bleibt Das Vermögen der Stadt hat sich
gegen das Vorjahr um 162 000 M vermehrt Die Ver
sammlung ertheilte nach diesen Mittheilungen die De
charge Zur Bewilligung eines Kredits zur Ausführung
der generellen Vorarbeiten für die Herstellung einer Ver
bindungsbahn zwischen Saale und Eisenbahn einschließlich
eines generellen Projektes nebst Kostenanschlag erstattete
Namens der Baukommission Herr Friedrich Bericht
Nach kurz zusammengefaßter Darlegung der beiden fchon
so vielfach besprochenen und deshalb bekannten Tracirungen
sprach sich Referent für die Bewilligung der im Vergleich
zur Wichtigkeit der auszuführenden Vorarbeiten so gering
fügigen Mittel aus welche die Summe von 1000 M
nicht übersteigen würden da zunächst ja die von Inter
essenten zur Verfügung gestellten Geldmittel im Betrage
von 1900 M zur Verrechnung kommen sollen und für
die Arbeiten überhaupt nur 3000 M gefordert werden
Nur wünsche er daß der Magistrats Vorlage ein Amen
dement angefügt werde daß für den Fall der Ablehnung
der zur Ausführung der Vorarbeiten designirten Münchener
Firma Krauß die Berliner Firma David Jonas d Co
in Berlin mit den Vorarbeiten betraut und der Daten
satz für den Techniker auf bis zu 20 M festgesetzt werde
Nach einer lebhaften Debatte welche schon auf den heute
nicht in Rede stehenden Bau einer Verbindungsbahn im
Speziellen abschweifte wurde die Magistrats Vorlage mit
den Zusatzanträgen des Referenten und einem weiteren
Amendement des Herrn Vorsitzenden alsbald mit der
Eisenbahn Direktion in Verbindung zu treten mit
großer Majorität angenommen Endlich wurde noch
ein dringlicher Gegenstand die in Folge des Eisganges
nothwendig gewordene Reparatur der Brücke der Mühl
pforte zur Berathung gebracht und nach Vortrag des
Herrn Dönitz die Bewilligung von 800 M für diesen
Zweck ausgesprochen

In der geschlossenen Sitzung kam der Bebauungsplan
und die Erwerbung der Halle wegen vorgeschrittener Zeit
nicht mehr zur Berathung sondern es wurde nur die
Fluchtlinie der Hallgasse nach dem durch die Baukom
mission in etwas modisizirtem Plane festgesetzt

Aus der Stadt und Umgebung
IZur Händelfeier j Auf Grund zuverlässiger

Information können wir in Widerlegung vielfach verbrei
teter irriger Gerüchte unseren Lesern mittheilen daß die
nummerirten Billets für die am 23 d M stattfindende

Messias Aufführung zwar im Wesentlichen vergriffen
Eintrittskarten zu den nicht nummerirten Plätzen dagegen
noch in größerer Zahl in der Buchhandlung von Schrödel
und Simon sowie bei Herrn Musikalienhändler Karmrodt
zu beziehen sind Billets für die Aufführung des He
rakles werden an den bekannten Verkaufsstellen zu allen
Plätzen sortgesetzt ausgegeben

Zu den festlichen Akten welche das Händelfest uns
bringen wird foll wie wir hören auch eine Aufführung
in der Marienkirche nach dem Sonntagsgottesdienst kom
men Der verdiente Kantor der Kirche Herr Direktor



Haßler wird nach der Predigt aus dem sogenannten
Dettinger I o Vvum bekanntlich zur Feier des Sieges

der Engländer über die Franzosen bei Dettingen im Jahre
1743 komponirt Chöre und im Solo von Händel mit
Orgel und Orchesterbegleitung zur Aufführung bringen
Der Gedanke ist ein glücklicher zu nennen daß die Kirche
in welcher der berühmte Meister seine ersten Studien ge
macht hat zur Vorfeier des großen Jubiläums der Ge
meinde eine Probe der Händelschen Musik darbietet die
zum Preise Gottes und zur Erhebung der Christen ver
faßt ist

Im Hofjäger wird kommenden Donnerstag ein
weiteres Konzert der Musikkapelle des Herrn Musikdirektor
F Wagner aus Leipzig stattfinden und werden in dem
selben wie uns mitgetheilt wird bedeutende Gesangskräste
mitwirken Auch für kommenden Sonntag Nachmittag
und Abend bietet Herr Eberhard t Unterhaltendes indem
er eine Künstler Gesellschaft von Ruf für zwei Vorstel
lungen gewonnen hat Das Nähere bringen die Inserate

Ureybergs Garten Das nächste Walther
Konzert wird nächsten Donnerstag stattfinden und ist
für dieses Konzert ein ganz besonders gewähltes Programm
aufgestellt worden

Festsitzung des Thüringer Bezirksvereins
deutscher Ingenieure Zur Feier seines Stiftungs
festes hielt der Verein am vergangenen Sonnabend in der

Stadt Hamburg eine Sitzung ab welche der Vorsitzende
Herr Lwowski mit dem Ausdrucke des Bedauerns er
öffnete daß Herr Plettner verhindert sei zu erscheinen
und das Athmnngsinstrument in rauchersüllten Räumen
vorzulegen das Instrument werde in der nächsten Sitzung
vorgeführt werden da dasselbe ja auch für die meist sehr
raucherfüllten Versammlungsräume von großer Wichtigkeit

sei Er ertheilt dann das Wort Herrn Hammer zu sei
nem Vortrage über Kettcuschifssahrt Letzterer giebt
ein anschauliches und für Halle jetzt besonders interessantes

Bild über die Entwickelung der Kettenfchifffahrt Die An
fänge zur Anwendung dieses wichtigen Beförderungsmittels
für Massengüter auf Flüssen und Kanälen stammten schon
aus den dreißiger Jahren des vorige Jahrhunderts
man sei bei diesem ersten Versuch in Frankreich derart
verfahren daß man mit zwei Hanfseilen gearbeitet habe
deren eines durch einen vorauffahrenden Kahn verlegt sei
in den Fluß während sich das mit einer durch öpserdigen
Göpel betriebenen Windevorrichtung versehene Schlepp
schiff an dem anderen bereits vorher verlegten Tau fluß
aufwärts zog das sich über die Windetrommel wickelnde
Tau blieb aus dem Schiff und wurde nachdem das Ende
erreicht an den vorher bezeichneten Kahn abgegeben wäh
rend nun das andere Tau in Funktion trat Da die
Hilfsmittel der Technik noch zu gering so ist nur ein
langsames Fortschreiten der Tauerei zu beobachten Erst
die nachtheiligen Einflüsse welche die Dampfschiffe auf die
Ufer schmaler Flüsse und Kanäle durch Unterspülung der
Letzteren ausübten drängten zur Vervollkommnung der
Tauerei Naturgemäß trat die Entwickelung in dem mit
ausgedehntem Kanalnetz versehenen Frankreich ein worauf
auch Belgien die Tauerei einführte Erst im Jahre 1866
ging man in Deutschland an die Einführung dieses Be
förderungsmittels dessen Vortheile gegenüber dem Schlep
pen von Lastschiffen durch Raddampfer so außerordentliche
sind Die vereinigte Magdeburg Hamburger Damps
schiffsahrts Compagnie besorgte mit einigen Remorqueurs
auf dem bei Magdeburg mit großer Geschwindigkeit
passirenden Elbstrome das Schleppen von Schiffen strom
aufwärts Der große Kraftverlust und die gegenüber den
zahlreichen Hindernissen bei Magdeburg große Unsicherheit
in diesem Betriebe veranlaßten Herrn Direktor Andre
den Direktor der genannten Gesellschaft sein Augenmerk
auf die Tauerei zu richten Trotzdem man gerade in
jener Zeit glaubte daß die Schifffahrt durch die Eisen
bahnen bald vollständig lahm gelegt werden würde wagte
man den Versuch den Schiffsahrtsbetrieb zu verbessern
und von wie großem Erfolge die Einführung einer siche
ren Beförderung der Lastschiffe und damit Einhaltung
der Lieferfristen war beweist der großartige Ausschwung
welchen seitdem die Elbschiffsahrt genommen hat Nach
dem man in Frankreich Studien für den vorliegenden
Zweck gemacht wählte man gegenüber den dort meist
eingeführten Seilen die Kette an welcher sich die Ketten
schiffe auf und nieder zu ziehen hatten Die zuerst ge
legte Versuchskette war dreiviertel Meile lang und führte
von Buckau bis Neustadt bei Magdeburg Der Versuch
bewährte sich außerordentlich die Ersparniß an Kohlen
Bedienungsmannschaften und die Sicherheit des Betriebes
waren so groß daß man sehr bald zur Weiterlegung der
Kette schritt und heute führt dieselbe auf der Elbe unge
heure Massengüter von Melnik in Böhmen bis Harburg
und auf der Saale bis Halle Man ging bald in
Deutschland auch auf anderen Flüssen mit der Einführung
der Tauerei vor adoptirte jedoch nur auf dem Neckar die
Kette während auf den übrigen Flüssen vorzüglich dem
Rhein das Drahtseil zur Anwendung kam Der Vor
tragende legt nun Zeichnungen von Schiffen der verschie
denen Systeme vor und erläutert an denselben deren
Konstruktion An den Vortrag knüpft sich noch eine
kleine Diskussion in welcher die Frage ausgeworfen wird
in welcher Weise der Betrieb der Kettenfchifffahrt durch
die Schleusen welche auf der Saale sehr in Betracht
kommen sich am einfachsten zu gestalten habe Herr Re
gieruugsbaumeister Hasse theilt mit daß sür einen flotten
Betrieb die Anlage eines zweiten Unterhaupts bei jeder
Schleuse nothwendig sei dieses sei so weit unterhalb des
alten Unterhaupts der Schleuse anzulegen daß zwischen
beiden Unterhaupten ein Kessel gebildet werde welcher zur
Ausnahme eines ganzen Kettenzuges ausreiche auf diefe
sehr einfache Weife deren Einrichtung mit nicht zu großen

Kosten herzustellen sei könne ein ganzer Kettenzug auf
einmal durchgeschleust werden In Anbetracht der noch
zu erledigenden Feier des Stiftungsfestes schließt hierauf
Herr Lwowski den wissenschaftlichen Theil der Versamm
lnng indem er Herrn Hammer für feinen interessanten
Vortrag dankt Die Festkommission tritt nun ihr Regi
ment an die Versammlung begiebt sich unter den Klängen
der Musik in den reichgeschmückten Festsaal in welchem
das nach deutscher Speisekarte mit kräftigem Süppchen
vom Wedel des Ochsen eröffnende Festmahl durch
schwungvolle Reden launige Vorträge und kraftvolle Ge
sänge gewürzt in fröhlichster Stimmung Mitglieder und
Gäste bis zum frühen Morgen zusammenhielt Dank dem
Motto der besonders zur Erheiterung beitragenden
Festschrift

Schlag Dir die Sorgen aus dem Sinn
Und denk nicht an die Hanskreuzspinn

sEntomologischerVerein für Halle und Um
gegend Die gestern Abend in der Franziskanerhalle
stattfindende Sitzung des genannten Vereins eröffnete der
stellvertretende Vorsitzende Herr Achilles Nachdem das
Protokoll der vorigen Versammlung verlesen und geneh
migt verlas der Herr Schriftführer einen Brief von einem
Ehrenmitgliede des Vereins Herrn Wernicke worin letz
terer feinen wärmsten Dank sür die Uebersendung des
kunstvoll ausgestatteten Diploms ausspricht uud zugleich
die Aussicht eröffnet noch einen Vortrag über seine Reise
nach Ostindien e halten zu wollen Letzteres wurde von
allen Anwesenden freudig begrüßt und es wurde bestimmt
zu diesem Zwecke am 28 Februar eine außerordentliche
Sitzung woran sich auch die Damen betheiligen können
abzuhalten Die Bitte eines Herrn aus Göttingen von
Bestimmung der Arten einer dem Verein übersandten
Sammlung von Eulen Uoewackaö wurde den Mitglie
dern mitgetheilt Ueber die bei der letzten Sitzung im
Fragekasten vorgefundene Frage Schadet oder nützt
strenge Winterkälte den Infekten wurde länger diskutirt
Man einigte sich dahin Gleichmäßig kaltes Wetter ist das
Beste für die Kerbthiere milde Winter locken sie zeitig
aus ihren Verstecken hervor durch Nahrungsmangel oder
plötzlich eintretenden strengen Frost gehen viele zu Grunde
abwechselnd warmes und kaltes Wetter ist sür die gedeih
liche Entwicklung der Thiere von größtem Nachtheile
Ein Mitglied legte mehrere Puppen und die dazu gehöri
gen Kokons von ausländischen Schmetterlingen vor welche
er aus der rühmlichst bekannten Handlung von Gerhardt
in Leipzig bezogen hatte Vorzüglich erregte das Ge
spinnst des Atlas ilantlius tlas des größten aller bis
jetzt bekannten Lepidopteren das nach Farbe und Form
einem vertrockneten Lorbeerblatte auf dem es sich auch
befand ähnelt und die Feinheit der Kokonfäden des chine
sischen Seidenspinners Laturnia l ernvi allgemeine Be
wunderung Da Herr Schenkling der einen Vortrag zu
halten versprochen hatte leider am Erscheinen verhindert
war so bildeten kleinere Mittheilungen über Vorkommen
Fundorte e einiger bei Halle lebender Insekten den Schluß
der Sitzung

sHandsertigkeits Unterricht In Folge der
Einrichtung des Knaben Horts in unserer Stadt in wel
cher zur Zeit 60 Knaben aus armen Familien nicht blos
sür die nicht von den Schulstunden in Anspruch genom
mene Zeit ein Zufluchtsort und Beaufsichtigung ihrer
Schularbeiten geboten wird sondern in welchem diese Kna
ben auch Anleitung zu Papparbeiten und Tischlerarbeiten
erhalten hat sich auch bei uns in erhöhtem Maße die
Aufmerksamkeit auf die Nothwendigkeit gerichtet dem Schul
unterricht welcher überwiegend die intellektuelle Ausbil
dung der Schüler verfolgt iu der Pflege des Handfertig
keitsunterrichts eine Ergänzung zu bieten Der in der
pädagogischen Welt zu Gunsten des Handfertigkeitsunter
richts immer starker hervortretenden Bewegung wird sich
auch unsere Stadt nicht entziehen können Es handelt
sich dabei nicht darum den vielleicht schon überbürdeten
Schülern höherer Schulen eine neue Bürde auszulegen
sondern indem der Thätigkeitstrieb in den Knaben geweckt
und geleitet wird und indem von ihnen Erfahrungen in
praktischer Thätigkeit gewonnen werden erhielt ihr Leben
eine neue Frische und die männliche Jugend wird dadurch
indirekt vor Verirrnngen bewahrt welche Schulunterricht
und Schuldisziplin zwar mit Ernst aber leider vergeblich
bekämpfen Nicht ohne tieferen Grund hatten die Jsrae
liten früher den Grundsatz daß jeder zu einer geistigen
Thätigkeit bestimmte junge Mann ein Handwerk lernen
mußte So war Paulus ein Teppichweber Spinoza ein
Brillenmacher Aus einem anderen nicht minder treffen
den Grunde müssen sich die Prinzen unseres Königshauses
die Fertigkeit in einem Handwerk aneignen In unserer
Nachbarstadt Leipzig haben im vorigen Winter 585 Kna
ben aus Bürgerschulen und höheren Lehranstalten einen
Handfertigkeitsunterricht genossen in diesem Winter soll
die Zahl der theilnehmenden Schüler 600 übersteigen
Wie wir vernehmen geht man auch bei uns mit dem
Plane um einen Handsertigkeitsuuterricht einzurichten
Pädagogisch und praktisch vorgebildete Lehrkräfte wenig
stens sür den Anfang sind vorhanden von den städtischen
Behörden hofft man die Gewährung der nöthigen Loka
lien von einem Theil aber der theilnehmenden Eltern so
viel Mitwirkung daß die Schwierigkeiten der ersten Ein
richtung sich werden überwinden lassen

Straßenbahn Gestern Vormittags löste sich von
einem Wagen der Straßenbahn in der gr Ulrichsstraße
ein Radreifen los wodurch ein Ausheben des bezüglichen
Wagens aus den Schienen nöthig wurde und eine kurze
Stockung des Straßenbahnverkehrs eintrat Die Aktien
der Halleschen Straßenbahn welche von der Leipziger
Börse zum Erstenmale in Verkehr gebracht wurden haben
eine sehr günstige Ausnahme gefunden denn der für Leipzig

zur Verfügung gestellte Betrag wurde gleich am ersten
Tage fast gänzlich absorbirt Das Leipz Tgbl bemerkt
hierzu

Die Sympathien und das Vertrauen das die Börse der
Aktie der Halleschen Straßenbahn entgegenbrachte dürfte der
Berechtigung keinesfalls entbehren da mit Bestimmtheit er
wartet werden kann daß mit dem andauernden Aufschwünge
unserer Nachbarstadt Halle und der fortwährenden räumlichen
Ausdehnung derselben auch die weitere Entwicklung des Ver
kehrs der Straßenbahn bedingt wird und daß voraussichtlich
die Dividende in den nächsten Jahren sich fortschreitend er
höhen dürfte

Fahrlässigkeit Am Sonnabend Abend zeigte
der Fuhrmann Täntzcr aus Zöberitz auf der Polizei
Hauptwache an daß ihm sein Pferd und Wagen vor dem
Gasthose zur Tanne bei Zöberitz gestohlen sei als er sich
kurze Zeit in den Gasthof begeben und das Gefährt vor
diesem unbeaufsichtigt stehen gelassen habe Inzwischen
hat sich nun der angebliche Diebstahl dahin aufgeklärt daß
das Pferd wahrscheinlich überdrüssig deS Harrens auf
seinen beim Bier weilenden Herrn aus eignem Antriebe
und seinem Instinkt gemäß den heimathlichen Stalle auf
suchen wollte und deshalb sich mit seinem Wagen in Be
wegung setzte Bald hätte dadurch das Thier sein Ende
gefunden Es gerieth nämlich auf das Bahngeleis bei
Peißen als gerade ein Güterzug die Strecke pafsirte
Der Wagen wurde zermalmt das Pferd kam mit einigen
Quetschungen davon Abgesehen von dem Schaden den
sich der Eigenthümer durch eigenes Verschulden zugezogen
hat wird er sich noch wegen fahrlässiger Gefährdung
eines Eisenbahn Transports zu verantworten haben

Die unverehelichte Marie M von hier ließ sich vor
gestern als krank in die Königl Klinik aufnehmen wo
selbst sich alsbald herausstellte daß sie erst unlängst ent
bunden sein mußte Bei entsprechendem Vorhalt leugnete
indeß die M sie gestand aber schließlich die heimliche Ge
burt zu als man ihr mittheilte daß in ihrem Koffer die
Leiche eines Kindes weiblichen Geschlechts aufgefunden sei
Inwieweit sich die M bei dem Vorfalle strafbar gemacht
hat wird erst die Obduktion des kleinen Leichnams ergeben

Unglücks fall Auf dem Rittergut Kleinleinungen
b Wallhaufen hatte gestern der dort als Mühlknappe be
schäftigte ledige Friedrich Köhlmann gebürtig aus Schön
burg das Unglück in Folge eines erhaltenen Stoßes zu
straucheln und mit der rechten Hand direkt auf die im
Gange befindliche Kreissäge des Schneidewerkes zu fallen
wodurch er sich eine schwere Verletzung der Hand zuzog
Nachdem ihm von einem Arzte m Roßla der erste Ver
band angelegt wurde der Unglückliche nach der hiesigen
Klinik transportirt und hier aufgenommen

Im Gandich fchen Lokale zu Ammendorf hielt
am Sonntag Nachmittag vor einer zahlreichen Zuschauer
menge der sich dortselbst vor Jahresfrist gebildete Turn
verein ein Schauturnen ab welches ganz hübsche Leistungen
zeigte Auch von hiesigen Turnvereinen hatten sich eine
Anzahl Turner eingefunden die an dem Turnen lebhaften
Antheil nahmen Ein Tanzkränzchen schloß sich den turne
rischen Thätigkeiten an und verlief in schönster Harmonie

sDer Bürger Verein für städtische Interessen
wird feine Händelfeier in Cafe David nicht am Montag
sondern bereits am nächsten Sonnabend d 21 d M
begehen und wird bei dieser Feier Herr Diakonus Richter
nicht wie wir berichtet Herr vr Richter den Festvortrag
halten Unsere Mittheilung über den in letzter Versamm
lung des Vereins gemachten Flächeninhalt des Hallen
terrains ist dahin zu ergänzen daß außer den zur Anlage
neuer Straßen erforderlichen Terrain eine nutzbare Platz
uud Baufläche von etwa 17 000 qm in das Eigenthum
der Stadt übergehen würde

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 17 Februar 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg bester bis 164 M, mittl 147 152 M feuchte

Waare stark angeb u wes billiger Roggen 1000 kg 143 150 M,,
fremder über Notiz Gerste 1000KZ Futter 130 140 M, Land
14Z 155 M feine Chevalier IM 175 M Gerstenmalz
100 KZ 27,00 28 00 Mark Hafer 1000 kg 145 150 Mark
fest Victoria Erbsen 1000 kg bis 180 M Bohnen weiße
100 kg 20 21 M Linsen 100 KZ 18 24 M Kümmel 100 kg
90 91 angeboten Kleesaaten 100 kg Rothklee 60 90 Weißklee
sehr flau 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 kg Raps 250 M Stärke 100 kg 34,50 M
fester Spiritus 10,000 Liter Procent loco behauptet Kartoffel
43,90 M, Rüben 42 30 M Rüböl 100 Kg 51 50 M
Solaröl 100 kg 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 kg
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 Kg 14 M
Kleie Roggen 100 Kg 10,75 11, M Weizenschale 9 M
Weizengneskleie 9,50 10, M Oelkuchen,100 kg hiesige
14 M fremde 13 M

Aus dem Leserkreise
In der Annahme dsß dem Verfasser der in gestriger Saale

Zeitung erschienenen Besprechung über das vom Sang und
Klang beschaffte Album jede Kenntniß wwohl der Mr Her
stellung eines solchen Stückes erforderlichen Kräfte und Bestand
theile als der Leistungsfähigkeit hiesiger diesbezüglicher Ar
beitskräfte mangelt gestatte ich mir als dem langjährigen Ge
schäftsführer des beregten Stuttgarter Hauses nachfolgende,
sachgemäße Erwiederung zu geben weitentfernt davon dem er
wähnten patriotischen Gefühle Eintrag zu thun

Wenn nun der Herr Verfasser oben erwähnten Artikels sagt,
es dürfe nur der Versuch einmal gemacht werden derartige
Arbeiten einem hiesigen Geschäftsmanne Buchbinder zu über
tragen nebenbei gesagt ist dies gar keine Buch binder
arbeit welcher an dem ganzen Stücke nur das Jnnentheil
mit Goldschnitt uud das Aufziehen der Bilder zu machen hat,
sondern es ist die Arbeit gelernter Portesenilleurs
so muß ich ihm nur erwiedern daß der Versuch schon
sehr oft gemacht wurde aber die gelieferten Arbeiten
leider in einer Verfassung ausgefallen sind welche den be
treffenden Geschenkgebern den Muth zu weiteren Versuchen
vollständig nahmen Drei Fällekann der Unterzeichnete nach
weisen und zwar aus jüngster Zeit wo die Ausführung der
artiger Prachteinbände hiesigen Kräften nbertr en war die
Arbeiten wurden auch geliefert aber in einer Weise welche



die Besteller veranlaßte zwei der Einbände wegen durchaus
ungenügender unsauberer Ausführung zurückzuweisen und den
dritten Einband zur gänzlichen Umänderung der betreffenden
Württemb Fabrik zu übergeben Die Neuanfertigung der
ersten beiden Stücke wie auch die Umänderung des dritten
Stückes ernteten den ungeteilten größten Beifall der Besteller
und es wurde offen die Freude darüber ausgesprochen daß
man nun endlich weiß wo derartige Sachen am Besten gemacht
werden können

Abgesehen davon wird mir jeder Sachkundige zugestehen
daß zur Anfertigung von solchen Prachteinbänden welche mei
stens einen ganz speziellen Charakter tragen müssen
ein großes Lager der verschiedensten theueren Leder Peluches
Cartons c eine große Menge sehr theurer Modelle und
aus diesen erzeugten Reproduktionen e unbedingt nöthig
und für einen Geschäftsmann am hiesigen Platze wo die
Nachfrage in diesem Artikel eine geringe vielzu kostsp ielig ist

Schließlich sei noch erwähnt daß es erfreulicherweise in Halle
Architekten gibt die sehr wohl befähigt sind die Entwürfe
für solche Stücke anzufertigen und es ist nur tief zu bedauern
daß sich für die praktische Ausführung nicht auch die geeigneten
Mittel und Kräfte hier finden so daß man effektiv gezwungen
ist dieselben auswärts aufzusuchen

Wilhelm Bauer
Wir unserer Seits können den von dem Herrn G Einsen

der gegen uns gerichteten Vorwurf einfach mit dem Hinweise
auf unser wiederholtes und warmes Eintreten für unsere hei
mische Industrie zurückweisen und beziehen uns bezüglich des
in Rede stehenden Industriezweiges auf die bei Gelegenheit
von hierorts ausgestellten Leipziger Buchbinderarbeiten geübte
Kritik des Vorstandes unseres Kunstgewerbe Vereins an dessen
Wohlwollen und Kompetenz der Herr G Einsender der

Saale Ztg jedenfalls nicht zweifeln wird D Redaktion,

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserl Gesundheitsamtes

sind in der 4 Jahreswoche von 1000 Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg 22,8 Halle 14,6 Todes
ursache Keuchhusten Diphtherie Cronp Lungenschwind
sucht 5 Brechdurchfall Lungen und Luftröhren Entzün
dung 3 an anderen aeut Krankheiten 4 Darmeatarrh
an sonstigen Krankheiten 10 Verunglückt zusammen 22
Personen in Erfurt 35,7 Halberstadt 28,2 Nordhausen 28,2
Äschersleben 28,2 Quedlinburg 28,2 Weißenfels 28,2 Zeitz
31,8 Nanmburg 28,2 Burg 31,8 Eisleben 28,2 Merseburg
31,8 Ferner in Berlin 26, 1 Hamburg 28,6 Breslau 30,6
München 35,5 Dresden 25,6 Leipzig 26,2 Königsberg 27,7
Köln 29,6 Frankfurt a/M 24,5 Außerdem in Basel 28,7
Paris 28,3 London 24,1 Philadelphia 25,0 Kalkutta 35,6
Bombay W,2 Madras 49,5 Von 8646643 Bewohnern deutscher
Städte starben während der Berichtswoche 4636 welche Zahl
auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet einem Verhältniß
von 27,9 entspricht gegen 26,1 der vorigen Woche In der
entsprechenden Woche d I 1883 starben 4101 Personen Die
Zahl der Lebendgeborenen der vorhergegangenen Woche betrug
5853 so daß sich für diese Woche ein natürlicher Zuwachs von
1437 Personen ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen Woche
ein wenig zugenommen um 1,8 rc mills Unter den Todes
ursachen haben die Infektionskrankheiten etwas mehr Todes
fälle hervorgerufen nur bei Scharlach wenig verändert
Masern traten in Nürnberg Berlin und Frankfurt a/O
heftiger auf nur m München und Frankfurt a/M weniger
Todesfälle Das Scharlachfieber hat in Danzig Elbing
Königsberg Bochnm Berlin etwas mehr Opfer ge
fordert Die Sterblichkeit an Diphtherie und Cronp war all
gemein im Zunehmen Dem Kindbettfieber erlagen in den
deutschen Städten 20 Frauen Der Keuchhusten trat fast in
ollen deutschen Städten mit größerer Intensität auf Den
Pocken erlagen in London in der Berichtswoche 29 Personen
Neue Erkrankungen wurden 275 gemeldet Der Bestand an
Pockenkranken in den Hospitälern betrug am Ende der Berichts
woche 1244 Die Cholera in Paris ist vollständig erloschen
in den Hospitälern keine Kranken Aus Kalkutta werden
vom 7 bis 13 Dezember 21 Todesfälle an der Cholera

gemeldet in Bombay 17 bis 23 Dez 5 in Madras 6 bis
12 Dez 48

Handel und Verkehr
Altenburg Zeitzer Eisenbahn Im Januar e ver

frachtete die Altenburg Zeitzer Eisenbahn aus dem Meusel
witzer Kohlenrevier 4618 Wagen oder 402 Wagenladungen mehr
als im gleichen Monat des Vorjahres

Anhaltische Kohlenwerke in Frose Nach dem Ge
schäftsberichte pro 1884 betrug die Förderung 2 760 260 Hektol
gegen 2 565 815 Hektol in 1883 Die Briquettfabrik produzirte
482 566 Ctr Briquettes 515 405 Ctr wurden verkauft Die
Einnahme betrug 674803 M 1883 214638 M Die Er
weiterungsbauten veranlaßten einen Stillstand von einem
Monat und einen Ausfall von 50000 Ctr Nunmehr ist die
Gesellschaft in der Lage 7 800 000 Ctr Briquetts zu fabri
ziren Die Erhöhung des Aktienkapitals mit einem Agio von
10 pEt um 300 000 M hat stattgefunden Der Reingewinn
beträgt 186 370 M Davon kamen zum Reservefond 9187 M
zur Spezialreserve 7000 M auf Tantiemen entfallen 21112 M
die alten Aktien erhalten eine Dividende von 11 die jungen
eine solche von 5 pEt Der Reservefond fignrirt unter
Passiva mit 48 500 M die Spezialreserve mit 20000 M

Glauzig 14 Februar Glauziger Zuckerfabrik Der
Vorstand der Glauziger Zuckerfabrik veröffentlicht einen Betriebs
bericht die Rüben Campagne 1884 85 Letztere begann am
9 September 1884 und würde am 5 Februar 1885 geschlossen
In der eigenen Landwirthschaft waren angebaut 2891 Morgen
Rüben gegen 2966 Morgen im Vorjahre davon sind geerntet
503234 Ctr Rüben gegen 411704 Centner oder der Morgen
174 Ctr gegen 139 Ctr also der Morgen 35 Centner mehr
Zugekauft sind 170 085 Ctr gegen 112 385 Ctr mehr Die
Polarisation der Rüben erwies 11,68 pCt Zucker gegen
12,77 pCt im Vorjahr stellte sich also um 1,09 pCt niedriger

Kottbus 16 Februar In der heutigen Aufsichtsraths
sitzung der Niederlausitzer Bank wurde die Dividende auf
5V Prozent festgesetzt Die Generalversammlung findet am
24 März statt

Oesterreichische 1864 Loose Die nächste Ziehung
dieser Loose findet am 1 März statt Gegen den Kursverlust
von ca 10 M pr Stück bei der Ausloosung mit der Niete
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
20 Pfg per Stück

Marin Theresia Thaler Wie italienische Blätter
melden hat der Finanzminister Magliani einigen Bankhäusern
in Mailand Livorno und Palermo den Auftrag ertheilt be
deutende Quantitäten von Maria Theresia Thalern anzukaufen
welche dann den nach dem Rothen Meere bestimmten italieni
schen Truppen mitgegeben werden sollen In Folge dessen sei
der Kurs dieses Thalers sowohl in Italien wie auch in
Egypteu bedeutend gestiegen und hat auch sogleich dessen Ver
sendung nach der Levante bis ans Weiteres aufgehört

Knnft und Wissenschaft
Bacchusstatue Vor kurzer Zeit wurde zu Rom in der

Bibliothek der Villa des Hadrian unter der Treppe eine gute
Bacchusstatue entdeckt Der Gott ist als ein schöner weibischer
Jüngling dargestellt An der außergewöhnlich gut erhaltenen
Statue fehlt nur die rechte Hand der Körper ruht auf dem
rechten Bein der rechte Arm ist erhoben und die rechte Hand
hielt vermuthlich den Kantharos Ueber die rechte Schulter
ist eine Nebris geworfen die hinten und vorne in studirter
Symmetrie herabfällt

Das ethnographische Museum auf dem Trocad er o
ist um eine Sammlung bereichert worden welche H von Nor
denskiöld während der Reise der Vega zusammengebracht hatte
Schnitzereien in Holz Knochen und Wallroßzahn Waffen
Werkzeuge und Gerälhe

Allerlei
Für die Gattin des italienischen Finanzministers Ma

gliani wird gegenwärtig ein sehr kostbares Ballkleid
gefertigt das um seiner Eigenthümlichkeit willen schon zum
Voraus viel von sich reden macht Dieses Kleid das
Frau Magliani auf dem bevorstehenden Ball im Quirinal
zu tragen gedenkt soll gegen 15000 Lire kosten Es be
steht aus rothem Sammet und weißem Atlas mit großen
goldenen Ringen Jeder Ring umschließt ein Blnmen
stränßchen Die Schleppe ist mehr als drei Meter lang
auf derselben befindet sich eine Unzahl von kleinen gol
denen Glöckchen die bei der geringsten Bewegung
der Tänzerin ein leises Geläute ertönen lassen werden
Anläßlich der Beschreibung der Ballrobe der Frau Ma
gliani erzählt das römische Blatt Capitale zwei Anek
doten Vor einigen Tagen erschien auf einem Hofballe
bei der Königin Viktoria eine Hofdame die ein
Taschentuch mit sehr prächtigen und werthvollen Spitzen
trug Es wurde von allen Anwesenden viel bewundert
Auch die Königin äußerte ihr Wohlgefallen an dem schönen
Tuche Ich habe letzthin erwiderte die Dame zwölf
solcher Tücher gekauft Majestät und dafür 1200 Lftrl
gezahlt Dazu bemerkte die Königin In Wahrheit
muß ich gestehen daß meine Renten mir nicht erlauben
würden so viel Geld für ein Dutzend Taschentücher aus
zugeben Die zweite Anekdote betrifft die Königin
von Italien Vor nicht langer Zeit ward der Königin
Margherita ein höchst kostbarer Gegenstand zum Kaufe
angeboten Wunderschön prächtig künstlerisch rief die
Königin aus aber um das zu kaufen müßte ich Schul
den machen

Das seltsamste Beinkleid der Welt ist auf der Welt
ausstellung zu New Orleans zu sehen es ist die Hose
dei 83 jährigen Negers Edla White in West Feliciana La
Dieselbe besteht aus über 200 verschiedenen Flicken und
Flecken welche nach und nach aufgenäht wurden wie es
die Hinfälligkeit des ursprünglichen Stoffes erforderte
Von letzterem ist nur noch ein einziges Stück 1 /z Zoll
breit und 1 Zoll hoch an den Beinkleidern vorhanden
White versicherte feine Beinkleider habe er vor 43 Jahren
zum ersten Male angezogen und seitdem täglich getragen
Die Zahl der Lappen die aufgenäht abgetragen und
durch neue ersetzt wurden soll in die Tausende gehen
Die Beinkleider die übrigens äußerst sauber gehalten und
alle Nähte an denselben sind mit großer Zierlichkeit
ausgeführt White hat sich nur ungern von seinen Un
aussprechlichen getrennt und nur der Hinweis darauf
daß er ein internationales Unternehmen fördere hat ihn
hierzu bewogen

Zu dem namhaften Arzte Dr Lüttmann in Olden
burg kam eines Morgens sehr früh ein Bauer um ärzt
lichen Rath einzuholen Man sagte ihm der Herr Doktor
fei noch nicht angekleidet ließ ihn aber einstweilen ein
treten Das Erste was der biedere Landmann in den
Zimmern des Arztes erblickte war ein Skelett Angesichts
dessen unser Bäuerleiu schleunigst Reißaus nahm Als
Lüttmann etwas später von seinem Diener begleitet vor
die Thür trat machte Letzterer ihn aufmerksam daß der
Bauer welcher sich dort an der entgegengesetzten Häuser
reihe hart vorbeidrücke der Mann sei der heute Morgen
ihn habe sprechen wollen He guter Freund rief der
Arzt dem Bauer zu Ihr habt mich heute früh kon
sultiren wollen Bleiben Sie mir drei Schritt vom
Leibe schrie der Bauer ängstlich forteilend ich habe
Sie heute Morgen gesehen als Sie noch nicht angezogen
waren

Ueber eine höchst originelle Zecherei aus dem Wasser
kasten einer Feuerspritze schreibt Dr Hover in Frkft
Ztg Folgendes Als vor einiger Zeit ein rheingauisches
Dorf fast zur Hälfte niederbrannte half die Mannschaft
des nächstgelegenen Städtchens mit so muthigem Eifer
löschen daß die abgebrannten Bauern in der auffwallen
den Rührung des Dankes den Nachbarn die Spritze zu
rückhielten und deren Wasserkasten mit Wein füllten Und
nun lagerten sich die beiden Gemeinden auf der rauchenden
Brandstätte sangen und zechten brüderlich Arm in Arm
und mühten sich um die Wette die Spritze auszutrinken
Da stimmten die Stadtleute in aller Unschuld das Lied
an Wir sitzen so fröhlich beisammen u s w dessen
Verse bekanntlich mit dem Rundreim schließen Ach wenn
es doch immer so blieb Dieser Rundreim wurmte
die Bauern sie schauten umher auf den Trümmerhaufen
darunter ihre Habe begraben lag und geboten ihren Gä
sten einzuhalten mit ihrem Liede da sie keineswegs wollten
daß es immer so bleiben soll Diese aber meinten es sei
ein gutes Lied und sei nicht so gemeint und sangen weiter
Als aber der Rundreim wieder kam schlugen die Bauern
mit Fäusten drein die Städter gaben es zurück und ehe
noch die Spritze halb leer getrunken war mußten die
großmüthigen Wirthe und die aufopferungsvollen Gäste
schon mit blutigen Köpfen auscinandergeriffen werden

Zur Geschichte des römischen Karnevals
Die Römische Capitale veröffentlicht soeben einige Re

miniszenzen aus der Zeit der Herrschaft der Päpste in
Betreff des Karnevals So erließ Paul II 1550 ein
sogenanntes Bando in welchem er aufs Strengste ver
bot sich als Kardinal Bischof u f w zu maskiren
Zuwiderhandelnde mußten fünfzig Dukaten Strafe zahlen
und nebstbei wurden ihnen auch wenn sie eben ritten oder
fuhren ihre Pferde respektive Wagen weggenommen
1556 wurde dann die erwähnte Geldstrafe in Todesstrafe
umgewandelt als welche sie bis 1560 in Kraft blieb
Der strenge Sixtus V ließ wieder während des Karne
vals auf den öffentlichen Plätzen Roms Galgen er
richten nm darauf alle Jene anzuknüpfen die es gewagt
hatten die Ruhe zu stören oder einen päpstlichen Beam
ten zu infultireu Sixtus VI verbot diesen Damen
sich während des Karnevals unter das Volk zu mengen
Zuwiderhandelnde erhielten coi am xoxulo zwanzig bis
fünfzig Stockstreiche

Bei der letzten Aufführung der Afrikanerin am
Breslau er Stadttheater scheinen es selbst die Statisten
mit der Lösung ihrer Aufgaben sehr ernst genommen zu
haben Der Kampf im dritten Akt beim Ueberfall des
Schiffes war fchon kein Scheingefecht mehr sondern
wüthete so arg daß ein paar Wilde starke Wunden am
Kopfe davontrugen und der Arzt gerufen werden mußte
um sofort Verband anzulegen Das Publikum hatte da
von natürlich keine Ahnung war vielmehr von dem
lebensvollen Arrangement hoch entzückt und klatsche

lauten Beifall

Der öffentliche Fahrpark Berlins Am 31
Januar d I waren in Berlin im Ganzen 1742 Drosch
ken I Klasse 2450 Droschken II Klasse und 152 Ge
päckdroschken 547 Pferdebahn Waggons der Großen
Berliner 70 der Berliner und 72 der Neuen Berliner
Pferdeeifenbahn 86 Einspänner und 297 Zweispänner
Thorwagen und 135 Omnibus im Ganzen also 5551
zur Personenbeförderung dienende öffentliche Fuhrwerke
vorhanden

Hochstapler oder Narr Ein junger Mann fuhr
im Laufe der letzten Woche in einer eleganten Equipage
mit Kutscher und Diener in Livröe bei hochgestellten Per
sönlichkeiten vor und ließ feine Visitenkarte abgeben auf
welcher sich der Name Graf Wilhelm vom Württemberg
befand Auch war auf diesen Karten der Name eines
Berliner vornehmen Hotels aufgezeichnet Als die Herr
fchaften Gegenbesuche machen wollten stellte sich heraus
daß in dem angegebenen Hotel der Graf nicht logirte
Weiter wurden von dem Grafen hiesige Geschäfte besucht
in welchem er Einrichtungsgegenstände für seine in der
Voßstraße gemiethete Wohnung kaufte Kamen die Hand
werker dort an so stellte sich heraus daß der Graf zwar
am Tage zuvor die Wohnung besichtigt daß er aber seit
dem sich nicht wieder habe sehen lassen Auf die hiervon
der Krimalpolizei gemachte Anzeige ermittelte diese den an
geblichen Grafen W in der Person eines gewissen Birk
welcher vor mehreren Jahren als Graf Birk mehrere
Schwindeleien hier verübt hatte und sodann als geistes
krank einer Irrenanstalt überwiesen worden war Vor
einiger Zeit ist Birk als geheilt aus der Anstalt zu seinen
hier wohnenden Eltern entlassen worden Vorgestern wurde
er ergriffen und gab an daß er nur bezweckt habe Auf
merksamkeit zu erregen und recht höflich behandelt zu wer
den Soweit bis jetzt festgestellt ist durch dieses Auftreten
des Birk nur der Equipagenverleiher geschädigt worden
Hiermit dürfte wohl auch die Mittheilung des D Tgbl
zusammenhängen daß sich jüngst ein distinguirt aussehen
der Herr in einer hiesigen Wagenfabrik als Herzog von
Altenburg vorgestellt und die Zusendung von Waaren im
Betrage von 1209 M mit quittirter Rechnung in das
Palais des Prinzen Friedrich Karl gefordert habe dort
aber nicht getroffen worden fei

Einen Walfisch von 60 Fuß Länge hat dem Hamb
Correfp zufolge eine ostender Fischerschaluppe an der
englischen Küste bei Dover gefangen Der kolossale Körper
wurde in Ostende an den Strand geschafft Das Skelett
ist von der Lütticher Universität für 5000 Fres erworben
worden Da aller Fischfang feinem Werthe nach in der
Weise getheilt wird daß der Besitzer des Schiffes die
Hälfte erhält die andere Hälfte der Bemannung zufällt
so hat jeder der fünf Fischer die sich bei dem Fange aus
dem Boot befunden haben 500 Fres erhalten

Telegraphische Mittheilungen
Paris 16 Febr Ein Telegramm des Temps aus

Shanghai vom 15 d meldet Admiral Conrbet eröffnete
gestern früh das Feuer auf 3 chinesische Kriegsschiffe
welche sich auf den Ningpo Fluß geflüchtet hatten Der
Ausgang des Gefechtes ist unbekannt Es herrscht dichter
Nebel

Paris 16 Febr Das Begräbniß Jules Balles fand
heute unter zahlreicher Betheiligung der Sozialisten und
Radikalen statt Die Volksmenge welche den Zug in den
Straßen Passiren ließ verhielt sich indifferent nur sehr
vereinzelt hörte man Rufe es lebe die Kommune Im
Zuge felbst kam es zu Streitigkeiten indem mehrere Stu
denten einen von deutschen Sozialdemokraten herrührenden
Kranz fortnehmen wollten und dabei ein Handgemenge
entstand bei dem zwei Studenten verwundet wurden Auf
dem Kirchhofe wurden Reden von Rochefort Longnet und
Vaillant gehalten

London 16 Febr Außer Kanada und Neu Süd
Wales welche sich erboten haben Truppen zu senden
hat auch die Kolonie Viktoria in Süd Australien sich be
reit erklärt auf eigene Kosten 250 Mann Infanterie für
die Expedition im Sudan zu stellen

New Iork 16 Februar Der bekannte Violonist
Dr Leopold Damrosch ist heute gestorben



AMM Wr kmrk 1 Vevkckell XrivMrwiiäW
Zum Besten des Krieger Waisenhauses Glucksburg zu Römhild findet
am Sonnabend den S1 Februar er Abends 7V Uhr

im Reuen Theater Hierselbst
eine musikalisch theatralischc Abendunterhaltnng

statt Zur Aufführung kommen

von Fr von Schiller
Die Concertpiscen werden von der Kapelle des Magdeburgischen Füsilier Regiments

Nr 36 unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Wiegert ausgeführt Das Entrö ist
auf 25 Pfg a Person festgesetzt Billets sind bei den Herren Steinbrecher ck Jasper
am Markt Leopold Brüderstraße 17 Remmert gr Steinstraße sowie bei den
Kameraden Lüderitz Wernicke Lindeusteiu Stolle Meißner Kiefer Blume
Geese und G Heiue zu haben

In Anbetracht des guten Zweckes laden die Unterzeichneten zu diesem Abend die
Kameraden der Vereine sowie deren Freunde wie überhaupt Alle welche der Sache ein
Interesse widmen zu recht zahlreicher Betheiligung ein

Halle a S den 16 Februar 1885 VivJul Lüderitz Fr Weruicke

Neubau der Kirche zu Nietleveu
Die zu 1194 Mk veranschlagten Sandsteinarbeiten sollen im öffentlichen Sub

missionsverfahren vergeben werden und sind Angebote bis zur Stunde des Submissions
termines Dienstag den 24 d Mts Bormittags 11 Uhr
in meinem Bureau Blumenstraße 1 abzugeben woselbst auch Zeichnungen und Bedin
gungen ausliegen Die zu benutzenden Offertensormulare sind gegen 30 Pf Abschrifts
gebühren zu beziehen

Halle a S den 16 Februar 1885
Der Königliche Baninspektor

Mittwoch den 18 Februar Vormittags Punkt 1 Vs Uhr

LÄr ui lim Saale der Volksschule

IMrM nur Mr SinKvuäe
Der

Ortskrankenkasse der Feuerarbeiter
Donnerstag den ÄS d Mts Abends 8 Uhr

im unteren Saale des Kühlen Brunnen
Tagesordnung

1 Bericht über den Kassenbestand der alten Kasse
2 Bestätigung des Abkommens der vom Vorstande angenommenen Kassenärzte
3 Beschluß über auszusetzende Vergütungen
4 Antrag auf Abänderung des 13 des Statutes
5 Antrag um Aufnahme eines Nachtrages zum Statut
6 Geschäftliches

Zu dieser Versammlung ladet alle Kassenmitglieder welche großjährig sind
sowie alle Arbeitgeber welche für Kafsenmitglieder Beiträge aus eigenen Mitteln zahlen
hiermit ergebenst ein

Die unterzeichnete Fabrik

bringt hiermit zur geneigten Kenntniß
daß der Versandt von

aus
der vorzüglichen 1884er Ernte gewon
nen begonnen hat

HV n Mainz
Verkauf in Halle a/S bei den Her

ren Helmbold H Co Droguenhand
lung Leipzigerstr 109 ferner inSchaf
stedt bei C Apel in Bitterfeld bei
E Jkker in Eisleben bei Th Merckell

Ein Gartenhaus mit bunten Glasfen
stern ist zum Abbruch zu verk desgl noch
gute Stubenthür u Fenster Gottesackerg 10

I t Iauf Ladenarbeit eingerichtet finden
lohnende Beschäftigung

ijebr 8eriisi

Ehrliche Person zum Hausiren sofort ge
sucht Offerten sub SSSSS an

H gr Märkerstraße 7
Ein Kindermädchen das gleichzeitig

Hausarbeit übernimmt und mit guten
Zeugnissen versehen ist sucht zum 1 April
d I Barfüßerstraße 19 Frau Prof Pott

Ein Mädchen im Kochen erfahren
und für Hausarbeit per 1 April bei
gutem Lohn gesucht

Klausthorvorstadt 1

Berein der Gastwirthe von Halle und
Umgegend

Zu dem am Donnerstag den 19 Februar im Neuen
Theater stattfindenden sind dieEintrittskarten für einzuführende Gaste bei den Herren

Sandberg und Herrn Ott Zum Kyffhäufer zu
entnehmen Mitglieder haben die Vereinszeichen anzulegen

Gesichtsmasken sind im Lokal zu bekommen

Wuchererstr 40
dicht am Mühlweg
t die 1 Etage mit Balkon zu ver

mietheu u 1 April oder auch früher
zu beziehen
Stube K Feuergel verm IV Vereinsstr 9

Damen ertheilt Unterricht im
Malen auf Porzellan

Frau Vr Rl
Königstr SS II

W gis WM UMM
veranstaltet vom Halleschen Kolonialverein

II des Unterzeichneten
Mittwoch den 18 d M um 8 Uhr

im Saale des Volksschulgebäudes

Togo und Kmucruu
Eintrittskarten sind zu haben in der Buch

handlung von Tausch H Grosse gr Stein
traße und zwar

Familienbillets für alle 3 Vorträge zu 2 M

Einzelbillets zu IMEinzelbillets für diesen Vortrag zu M

Mit heutigem Tage eröffne in meinem Hütel Nieolaistr ein

ITL ikiRt MWmit Freiherr V vl r schem Bier Hochachtungsvoll

Gesucht
zum 1 April d I ein gut bezeugtes in
Küche u Hausarbeit erfahrenes des Waschens
und Bügeln s kundiges Mädchen von

Frau Bürgermeister Schneider
Wettinerstraße 21 I
Nach Berlin

erhalt Köchinn Stuben Haus u Kin
dermädchen sofort oder 1 April gute
Stellen durch Pauline Fleckinger

Leipzigersträße 6

Ein junges anst Mädchen sucht I April
eine Stelle für Küche und Hausarbeit

Breitestr 17 Hinterhaus Part links
Mädchen auf feine Westen geübt sucht

Brunoswarte 13 II
Freuudl Wohn an ruhige Miether ver

miethet Giebichenstein Advokatenstraße 9a
Wohnungen im Preise v 500 600 Mk

jof od 1 Aprll zu bez Dorotheeustr IS

kranell IillliiMtz Heliiile iiä kiir liiMer
in Halle a/S Albrechtstr SS vom 1 April an rrieSri I tr S

Beginn des neuen Schuljahres am 9 April
1 Handnähen Flicken Stopfen Sticken
2 Maschinennähen gründliche Kenntniß der Nähmaschinen verschiedener

Systeme und deren Apparate
3 Wäschezuschneiden sämmtliche Wäschegegenstände nach Maaß aufzeichnen

und zuschneiden
4 Wäschenähen vollständige Wäschekonfektion
5 Schneidern Maaßnehmen Schnittzeichnen nach bester Methode Zuschneiden
6 Kleidernähen vollständige Konfektion alte Kleider können modernisirt

werden
7 Putzmachen
8 Buchführung Korrespondenz Rechnen Schönschreiben
9 Literatur und Deutsch

10 Französisch und Englisch Grammatik und Eonversation
11 Kunstarbeit Holbeintechnik doppelseitigen Kreuzstich Makrame arabische

Stickerei spanische Spitzennäherei Rothsticken Weißsticken Bunt und
Goldstickerei chinesische Stickerei Nähen echter Points e ze nach vorzüg
lichster Methode

12 Vorbereitungskursus für Kunstarbeit
13 Für Pensionärinnen gediegene wirtschaftliche Ausbildung in Bezug auf

Ordnung des Hauses der Wäsche c
Um vielfachen Wünschen entgegen zu kommen können von Ostern an kleine

Zirkel von je 8 Damen in sämmtlichen Cnrsen separat Unterricht empfangen
Anmeldungen und Prospekte bei der Vorsteherin

kMeelnimIie
Donnerstag den IS Februar

Abends 8 Uhr
General Versammlung

1 Vorlegung und Genehmigung der Jahres
Rechnung für 1884

2 Berathung des Etat 1885
3 Vorstands Wahlen

Herr Maschinen Fabrikant Weise
Eine Reise um das schwarze Meer

Zur
200jlihr Geburtstagsfeier

I iÄck KIi NuM
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

MM A rt imä
ausgeführt von der Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr S

Entr6 Person SV Pf
Billets im Vorverkanf 3 Stück

1 Mark sind in den bekannten Ver
kaufsstellen zu haben

Kapellmeister
Junger Dachshund Verl Wilhelmstr 21a

Die glückliche Geburt eines
kräftigen Jungen

zeigen hiermit ergebenst an
Halle a S den 16 Februar 1885

Rechtsanwalt nnd Frau
Mr den redaktionellen und JnseratenHe il verantwortlich Julins Munckelt in Halle Plötz scheBuchdruck,erei R Milchmann in Halle
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